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A Finanzielle Auswirkungen 25-V-40-0025
Mit der antragsgemafen Entscheidung sind
keine finanziellen Auswirkungen verbunden
|:| finanzielle Auswirkungen verbunden (> in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)
| Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat
Prognose Zuschussbedarf
HMS-Ampel [ ]rot [ Jgriin abs.:
in %:
Il Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Budget verfiigte Ausgaben (lst)
Investitionscontrolling |:| Investition |:| Instandhaltung abs.:
in %:
Il Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um |:| Mehrkosten Dbudgettechnische Umsetzung
. Gesamt- ..davon Finanzierung Kontierung
Typ | Jahr Bezeichnung . .
kosten APL/UPL (Sperre, Ertrag) (Objekt und Konto)

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise | Erlauterung (max. 750 Zeichen)
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25-V-40-0025 Start-Chancen-Programm

B Kurzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend)

(Die Inhalte dieses Feldes werden [auf3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet verdffentlicht. Es dirfen hier
keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklarung des/der
Betroffenen liegt vor). Erganzende Erlauterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begriindung, Pkt. II)

Von Bund und Land wurde das Start-Chancen-Programm aufgelegt. Mittlerweile liegen die Forderrichtlini-
nen vor und die Schulen, die in das Programm aufgenommen werden, sind ausgewahlt. Fir die Umset-
zung des baulichen Anteils (Saule 1) muss die Landeshauptstadt Wiesbaden einen Eigenanteil finanzie-
ren. MIt der Sitzungsvorlage werden die Grundziige des Programms vorgestellt.

C Beschlussvorschlag

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1. der Bund zusammen mit den Landern das ,Start-Chancen-Programm® aufgelegt hat. Dieses hat
zum Ziel die Chancengleichheit der Kinder und Jugendlichen zu erhéhen und den starken Zusam-
menhang zwischen sozialer Herkunft und Bildungserfolg auszugleichen.

1.2. dieses Programm vom 01.08.2024 bis 31.07.2034 14uft. Der Bund 10 Milliarden Euro in 10 Jahren
zur Verfligung stellt und das Land Hessen sich in gleicher Hohe beteiligt. Zielgruppe des Pro-
gramms sind Schulen mit einem hohen Anteil an sozio6konomisch benachteiligten Schilerinnen
und Schiler, wovon mindestens 60 % Grundschulen sein miissen.

1.3. als individuelle Ziele die Starkung der Kompetenzen in Mathematik und Deutsch, im sozial-emoti-
onalen Bereich, der beruflichen Orientierung zur Starkung der Ausbildungsreife sowie der Befahi-
gung junger Mensch zur demokratischen Teilhabe benannt sind.

1.4. als institutionelle Ziele die Professionalisierung von Schulleitung und Kollegium und die datenge-
stitzte Schul- und Unterrichtsentwicklung benannt sind.

1.5. fur die baulichen MaRnahmen (Saule 1) ein Betrag von insgesamt 36,8 Millionen Euro zur Verfu-
gung stehen, 25,8 Millionen Euro Zuschuss und 11 Millionen Euro Eigenanteil.

1.6. jede Schule des Programms innerhalb der Programmlaufzeit aus der Saule 1 bedient werden
muss.

1.7. im Haushalt 2026 bereits ein Eigenanteil von maximal 1 Million Euro fiir die Umsetzung der ersten
Projekte bendtigt wird. Dieser ist zweckgebunden an das Programm.

2. Weiter wird die Anlage 1 zur Kenntnis genommen.

D Begrindung

Programmaufbau

Séule 1: Investitionsprogramm fiir eine zeitgemafe und foérderliche Lernumgebung

Die Stadt Wiesbaden erhélt einen Zuschuss in Héhe von 25,8 Millionen Euro und muss einen Eigenanteil
von 11 Millionen Euro aufbringen. Diese Mittel dienen zur Schaffung einer klimagerechten, barrierefreien,
zeitgemalen, qualitatsvollen und férderlichen Lernumgebung. Férderfahig sind unter anderem:
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25-V-40-0025 Start-Chancen-Programm

» Kreativ- und Lernlabore, Multifunktionsraume, Werkstatten und Ateliers,

* Ré&umlichkeiten fir inklusives Lernen,

+ altersgerechte Zonierung, klare raumliche Strukturen und Wegefiihrungen,

«  Offnung von Raumen zur Unterstiitzung von vielféltigen Lernformaten, bspw. unter Einbindung
hybrider, materieller und digitaler Elemente,

» Schaffung von individuellen Arbeitsplatzldsungen sowie Raumen flir Besprechungen und Kollabo-
ration unter besonderer Berlicksichtigung der professionsspezifischen Bedarfe multiprofessioneller
Teams,

* Gestaltung des Aufienbereichs mit Bewegungs- und Sportmdglichkeiten sowie Erholungs- und
Rickzugsbereichen,

» schulbibliothekarische Rdume mit Einzel- und Gemeinschaftsarbeitsplatzen sowie Ruheecken fiir
ungestortes Lernen.

* Neubau-, Umbau-, Erweiterungs- und ModernisierungsmafRnahmen

Saule 2: Chancenbudget flir bedarfsgerechte Lésungen zur Schul- und Unterrichtsentwicklung. Die Ver-
antwortung liegt bei den Schulen. Daraus kann finanziert werden:

- Familienklassen,

- Hausaufgabenhilfe,

- FSJ-Kraft,

- Fortbildung von Lehrkraften und Schulleitungen.

Saule 3: Personal zur Starkung multiprofessioneller Teams:

Aus diesem Teil erfolgt die Aufstockung der Schulpsychologen an den Staatlichen Schulamtern.
Weiter erhalten die Schulen 0,5 bis zu 2 zuséatzliche Stellen fir :

- Zusétzliche Lehrkrafte oder
- UBUS-Kréfte oder
- Schulhelfer/in.

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/MessgroéRen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
kontrolle)

Il. Ergdnzende Erlauterungen

(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.)

lll. Geprifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen)

IV. Offentlichkeitsarbeit | Biirgerbeteiligung

(Hier sind Informationen Uber Birgerbeteiligungen in Projekten einzufiigen)
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Bestatigung der Dezernent*innen

Digital
unterschrieben
von Hendrik

‘4/ jc/&/‘_#/ Schmehl
Datum:

2025.07.18
10:33:26 +02'00'

Dr. Schmehl
Stadtkdmmerer
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(Die Inhalte dieses Feldes werden [außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet veröffentlicht. Es dürfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der Betroffenen liegt vor). Ergänzende Erläuterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begründung, Pkt. II)
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